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Als führende Orthopädische Spezialklinik der Ostschweiz schaffen wir die besten Voraus-
setzungen dafür, dass nach dem Eingriff in der Klinik wieder alles wie vor dem 
Unfall ist. Renommierte Spezialisten der Orthopädie Rosenberg garantieren in Zusam-
menarbeit mit erfahrenen Fachkräften aus Medizin, Pflege und Physiotherapie eine 
konservative, operative, pflegerische und rehabilitative Leistungsqualität auf höchs-
tem Niveau. In der neu erbauten Klinik in Speicher profitieren Sie von modernsten 
Operationsräumen und medizinischen Geräten, einer hochwertigen Infrastruktur mit viel 
Privatsphäre sowie einer erstklassigen Hotellerie und Gastronomie. www.beritklinik.ch

Partner:

www.orh.ch

Damit nach der Klinik 
wieder alles wie

vor dem Unfall ist.
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ie letzten Wochen haben es gezeigt…, WIR 
Fussballer «brauchen» irgendwie den alle 
zwei Jahre alternierenden Kitzel einer EM 

oder WM. Vielleicht geht es aber auch nur darum  
immer wieder bestätigt zu erhalten, dass wir die 
«geilste Sportart der Welt» ausüben…, wie dies  
jeweils unser Juniorenverantwortliche Pädi Kunz zu 
sagen pflegt…
 
Aber es geht natürlich um mehr…

…und sogar um viel mehr. Die UEFA und FIFA  
füllen damit ihre Kassen, Stars werden zu Superstars, 
Schweizer erinnern sich an den Ursprung ihrer Vor-
fahren und wir Fans werden daran erinnert, dass  
wir ohne die Zuwanderung nicht an grossen Turnie-
ren wären. Und…, wir erleben wie interessant aber 
gleichzeitig auch uninteressant Fussballspiele sein 
können, da einige Clubmannschaften der Champions 
League deutlich stärker sind als die meisten National- 
teams dieser Welt. Und wenn dann die WM Teil-
nehmer im 2022 allenfalls noch aufgestockt werden, 
kommt es nicht besser. Ausserdem gelang es Russland 
und den TV-Stationen uns das Land des Veranstal-
ters sympathischer darzustellen als uns dies allgemein 
bekannt und vielleicht auch lieb ist. Eine WM ist  
somit öffnend und dient dem Abbau von Vorurteilen 
und vielleicht ist Putin ja sogar weniger gfürchig als 
Trump…
 
Der FC Fortuna SG «unterbrach»  
die WM am 6.7.2018

Und mitten drin, am Tag von zwei Viertelfinalspie-
len, unterbrachen wir mit der Eröffnung unserer neu-
en Anlage und dem Eröffnungsspiel zwischen dem  

D FC St. Gallen und dem SC Brühl den ganz grossen  
Fussball. (Sehen Sie dazu die Bildergalerie auf Seite 4  
bis 7) Es war schön nach einigen Wochen wieder 
einheimische Kost zu sehen, fast wie eine St. Galler  
Bratwurst nach zwei Wochen in Italien. Persönlich 
fühle ich mich dann sportlich wieder zuhause, denn 
bei all dem oftmals nur mittelmässigen Weltfussball 
ist ein Stadtmatch doch Balsam für jedes Fussball-
herz der Stadt St. Gallen. Und nun rollt auch der Ball 
wieder für zwölf Fortuna Teams, darauf freue ich 
mich noch mehr und speziell natürlich auch auf die 
Fortünli-Kids, die neu unter Anleitung der Fortuna 
Pensionäre dem Ball nachspringen!

Ich wünsche allen Spielern und Freunden unseres 
Vereins eine tolle Vorrunde, besuchen Sie uns im  
neuen Clublokal, es ist wunderschön geworden und 
lädt zum Verweilen ein!
 
René Bühler, Ehrenpräsident

FC FORTUNA  
ST. GALLEN  
VS. WELTMEISTER- 
SCHAFT

Vorwort

Als führende Orthopädische Spezialklinik der Ostschweiz schaffen wir die besten Voraus- 
setzungen dafür, dass nach dem Eingriff in der Klinik wieder alles wie vor dem  
Unfall ist. Renommierte Spezialisten der Orthopädie Rosenberg garantieren in Zusam-
menarbeit mit erfahrenen Fachkräften aus Medizin, Pflege und Physiotherapie eine 
konservative, operative, pflegerische und rehabilitative Leistungsqualität auf höchs-
tem Niveau. In der neu erbauten Klinik in Speicher profitieren Sie von modernsten 
Operationsräumen und medizinischen Geräten, einer hochwertigen Infrastruktur mit viel 
Privatsphäre sowie einer erstklassigen Hotellerie und Gastronomie. www.beritklinik.ch

Partner:

www.orh.ch

Damit nach der Klinik  
wieder alles wie 

vor dem Unfall ist.
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Aktuell Aktuell

MIT BLITZEN,  
DONNER UND  
STADTMATCH  
IN DIE NEUZEIT

s war eine tolle Eröffnung, auch wenn es 
nach 40 Minuten angefangen hat zu regnen 
(schütten) und einige hundert Zuschauer die 

Kreuzbleiche verlassen haben. Etwa 3-400 stand- 
hafte Zuschauer sind  geblieben und haben unter 
Schirmen, Zelten und natürlich im neuen Clublokal 
Schutz gesucht.  Sehen Sie auf dieser Doppelseite  
einige tolle Bilder der Eröffnung. Herzlichen Dank  
an alle Fortunesen für die Mithilfe, dem FC St. Gal-
len und dem SC Brühl für den attraktiven Fussball 
und den Zuschauern für den Besuch auf der Kreuz-
bleiche. Die Bilder sind von Kurt Frischknecht, dem 
«Hoffotografen» des SC Brühl, vielen Dank Kurt!   

E

WIR SUCHEN DICH.
Für den Betrieb unseres neuen Clublokals suchen  
wir noch Verstärkung für unser Team.

Falls du Interesse hast unser Lokal-Team für ein  
kleines Entgeld zu unterstützen, melde dich bitte bei 
Erich Müller, 079 634 33 74.
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Aktuell Aktuell
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Aktuell Aktuell
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Aktuell Aktuell
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Kondition verkaufen  
wir nicht.
Aber alles was Sie
dafür brauchen, damit 
Sie diese bekommen!

Mo–Mi, Fr   09:00 – 19:00 
Do  09:00 – 21:00
Sa  09:00 – 17:00 

athleticum St. Gallen
Gaiserwaldstrasse 7
9015 St. Gallen 
T: +41 71 314 60 30www.athleticum.ch

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 4

Bandenwerbung
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Bandenwerbung

IM HERZEN DER STADT  
ST. GALLEN –
IHRE BANDENWERBUNG

it Ihrer Bandenwerbung auf der Kreuzblei-
che St.  Gallen unterstützen sie den regio-
nalen Fussball und haben zusätzlich eine 

Präsenz im Herzen der Stadt St. Gallen.

Mit über 100ʼ000 Fussballern, Zuschauern und Fuss-
gängern pro Jahr ist die Kreuzbleiche das öffentlichs-
te Fussballstadion der Stadt St. Gallen.

Der FC Fortuna freut sich von Ihnen zu hören.

Ihre Kontaktperson:
Ivo Loher
+41 (0)79 604 31 22
loherivo@sunrise.ch

Unser Angebot:

3 Jahre 2500 x 900 mm 999.–
 5000 x 900 mm 1590.–

5 Jahre 2500 x 900 mm 1590.–
 5000 x 900 mm 2090.–

7 Jahre 2500 x 900 mm 1910.–
 5000 x 900 mm 2490.–

Die Preise verstehen sich über die gesammte Laufzeit, 
zuzüglich den einmaligen Druckkosten der Bande 
von CHF 290.– (exkl. MwSt.)

M
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B-JuniorenG-, F-, E-, D- und C-Junioren

DIE ZUKUNFT
FORTUNAS

JUNIOREN G – 
JAHRGANG 2012/13

Trainer:  Dominik Stäuble
 +41 (0)77 467 46 44

Training: Mi, 13.45 Uhr
 Kreuzbleiche, St. Gallen

JUNIOREN F –  
JAHRGANG 2010/11

Trainer: Patrick Kunz
 +41 (0)79 373 51 41

Training: Mi, 15.00 Uhr
 Kreuzbleiche, St. Gallen

JUNIOREN E – 
JAHRGANG 2008/09

Trainer: Patrick Kunz
 +41 (0)79 373 51 41

Trining Mo, 17.15 Uhr und
 Mi, 17.00 Uhr
 Kreuzbleiche St. Gallen

JUNIOREN D/9 –  
JAHRGANG 2006/07

Trainer:  André Kühne
 Joel Pusam

Training: Di , 18.00 Uhr und
 Do, 17.30 Uhr
 Kreuzbleiche, St. Gallen

JUNIOREN C2 –  
JAHRGANG 2004/05

Trainer:  Bruno Thurnherr
 +41 (0)79 728 20 10

Training: Di und Do, 18.00 Uhr
 Kreuzbleiche, St. Gallen

Sa 18.08.2018, 11.00 Uhr
FC Appenzell Grp. –
FC Fortuna SG Grp.

Sa 25.08.2018, 13.00 Uhr 
FC Fortuna SG Grp. –
FC St. Margrethen

Mi 01.09.2018, 15.00 Uhr
FC Rheineck-Staad Grp. –
FC Fortuna SG Grp.

Sa 08.09.2018, 13.00 Uhr
FC Fortuna SG Grp. –
FC Herisau

Sa 15.09.2018, 15.00 Uhr
FC Rorschacherberg –
FC Fortuna SG Grp.

Sa 22.09.2018, 13.00 Uhr
FC Widnau Grp. –
FC Fortuna SG Grp.

Mi 26.09.2018, 19.30 Uhr
FC Au-Berneck 05 Grp. –
FC Fortuna SG Grp.

Sa 29.09.2018, 13.00 Uhr 
FC Fortuna SG Grp. –
FC Rebstein

Sa 27.10.2017, 14.00 Uhr
FC Fortuna SG Grp. –
FC Rotmonten-Winkeln SG b Grp.
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B-JuniorenG-, F-, E-, D- und C-Junioren

RÜCKRUNDE
2017/18

JUNIOREN B2 –  
JAHRGANG 2002/03

Trainer: Behar Bytiqi
 +41 (0)76 325 63 63
 Adrian Frischknecht
 +41 (0)79 833 32 90

Training: Mo und Mi, 19.00 Uhr
 Kreuzbleiche, St. Gallen

N ach dem Abstieg aus der 1. Stärkeklasse in 
die 2. Stärkeklasse waren unsere Ambiti-
onen für die Rückrunde sehr hoch! Doch 
leider zeigte es sich schnell das wir wieder 

an die Vorsaison anknüpfen. 

Die Spiele verliefen alle etwa gleich. Spielerisch  
waren wir auf Augenhöhe, doch an der Effizienz, der  
Kondition und dem Willen jedes Spiel zu gewinnen 
hat es uns deutlich gefehlt. Schlussendlich konnten 
wir auch in der 2. Stärkeklasse keine bessere Platzie-
rung als in der 1. Stärkenklasse erreichen.

1. FC Vaduz Grp. 
2. FC Widnau Grp. 
3. SC Brühl Grp. 
4. FC Grabs Grp. 
5. FC St.Otmar 
6. FC Schaan Grp. 
7. FC Rorschacherberg 
8. FC Waldkirch-Bernhardzell 1997 
9. FC Fortuna SG Grp. 
10. FC Appenzell Grp.
11. FC Heiden Grp. 

Sa 18.08.2018, 13.00 Uhr 
FC Fortuna SG Grp. –
FC St.Otmar

Sa 25.08.2018, 15.30 Uhr 
FC Grabs Grp. –
FC Fortuna SG Grp.

Sa 01.09.2018, 13.00 Uhr
FC Fortuna SG Grp. –
FC Waldkirch-Bernhardzell 1997

Sa 08.09.2018, 13.00 Uhr 
FC Rorschacherberg –
FC Fortuna SG Grp.

Sa 22.09.2018, 13.00 Uhr
FC Fortuna SG Grp. –
FC Vaduz Grp.

Sa 13.10.2018, 13.00 Uhr
FC Fortuna SG Grp. –
SC Brühl Grp.

Sa 20.10.2018 , 13.30 Uhr
FC Widnau Grp. –
FC Fortuna SG Grp.

Sa 27.10.2018, 13.00 Uhr
FC Fortuna SG Grp. –
FC Schaan Grp.

Sa 03.11.2017, Anspielzeit noch offen
FC Appenzell Grp. –
FC Fortuna SG Grp.
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1. Mannschaft

JUNIOREN A2 –  
JAHRGANG 1999/2000/2001

Trainer: Giusi Auletta
 +41 (0)79 768 50 92 
 Admir Zahirovic
 +41 (0)76 204 74 50

Training: Mo, Mi und Fr, 19.00 Uhr
 Kreuzbleiche, St. Gallen

ie Saisonvorbereitung wurde ernst genom-
men und die Spieler haben sich intesiv im 
Training bemüht. Die  Motivation, Trai-

ningspräsenz und der Wille, das Beste zu geben, war 
vorhanden um sich mit einer positiven Saison zu  
belohnen. Leider konnte man den Elan der Vorbe- 
reitung nicht auf das erste Spiel übertragen.  Zusätz-
lich mussten wir auf einige Spieler verzichten, die 
durch hungrige B-Junioren ersetzt wurden. Sie gaben  
ihr Bestes, jedoch war der Unterschied zwischen  
A- und B-Junioren noch zu gross. Durch den miss-
glückten Saisonstart rückten unsere Ziele etwas in 
den Hintergrund und die Trainingspräsenz der  
Spieler liess nach. 

Das angekratzte Selbstbewusstsein der Junioren 
konnte mit den Aufgeboten meherer Spieler in der  
1. und 2. Mannschaft  wieder aufgebaut werden. 
Durch diese Motivationsspritze, starten wir gestärkt 
in die neue Saison und versuchen unser Ziel zu  
erreichen.

1. FC Münsterlingen Grp. 
2. FC Fortuna SG Grp. 
3. AS Calcio Kreuzlingen 
4. FC St. Margrethen 
5. FC St.Otmar 
6. FC Arbon 05 
7. FC Wittenbach 
8. FC Au-Berneck 05 Grp. 
9. FC Neukirch-Egnach 
10. FC Urnäsch Grp. 
11. FC Rorschach-Goldach 17

So 19.08.2018, 14.00 Uhr 
FC Fortuna SG Grp. –
FC St.Otmar

So 26.08.2018, 11.00 Uhr
FC Urnäsch Grp. –
FC Fortuna SG Grp.

So 02.09.2018, 14.00 Uhr
FC Fortuna SG Grp. –
FC Wittenbach

So 09.09.2018, 14.00 Uhr
AS Calcio Kreuzlingen –
FC Fortuna SG Grp.

Sa 15.09.2018, 16.00 Uhr 
FC Neukirch-Egnach –
FC Fortuna SG Grp.

So 30.09.2018, 14.00 Uhr 
FC Fortuna SG Grp. –
FC Arbon 05

So 07.10.2018, 14.00 Uhr
FC St. Margrethen –
FC Fortuna SG Grp.

So 14.10.2018, 14.00 Uhr
FC Fortuna SG Grp. –
FC Münsterlingen Grp.

So 21.10.2018, 13.00 Uhr 
FC Au-Berneck 05 Grp. –
FC Fortuna SG Grp.

Sa 27.10.2018, 16.30 Uhr 
FC Fortuna SG Grp. –
FC Rorschach-Goldach 17

A-Junioren

ZUSAMMEN ARBEIT
ALS MOTIVATIONSSPRITZE

D
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1. Mannschaft

RÜCKRUNDE 
MIT «SPEKTAKEL- 
FUSSBALL»  

pektakel-Fussball» - dies möchte der 
FC St. Gallen seinen Anhängern künf-
tig bieten. Dabei könnten sich die Espen 

durchaus ein Vorbild an unserer 1. Mannschaft neh-
men, welche die vergangene Rückrunde auf dem  
dritten Platz abgeschlossen hat. Allerdings musste 
man bereits zur Winterpause die ersten beiden Plät-
ze an den souveränen Aufsteiger FC Herisau II und  
dem FC Wattwil-Bunt II überlassen. Auch in der 
Rückrunde folgten unter den beiden Interimstrainern 
Kasim Palaz und Mathieu Bühler einige Highlights 
aus Fortuna-Sicht, wie beispielsweise das spektaku-
läre 3:3-Unentschieden gegen den FC Abtwil-Engel-
burg II, als die Fortunesen nach einem 1:3-Rückstand 
eine tolle Moral bewiesen und der eigentliche  
Stürmer Robin van Neijenhof in der Nachspielzeit 
einen Penalty Abtwil-Engelburgs abwehrte. Nicht 
weniger spektakulär war auch das 6:6-Unentschieden 
im letzten Saisonspiel gegen den FC Niederwil, in 
welchem sich die beiden Teams zum Saisonabschluss 
grosszügig Geschenke verteilten und einen «Tag der 

offenen Tür» lieferten. Kann man dabei möglicher-
weise einen Zusammenhang darin erkennen, dass nur 
eine Woche später die interne Eröffnung des neuen 
Clublokals stattfand? In der Endabrechnung bedeu-
tete dies für unsere 1. Mannschaft den dritten Tabel-
lenplatz mit den meisterzielten Toren und den dritt-
meisten Gegentoren. Es ist somit augenfällig, was sich 
in der nächsten Saison verbessern muss, möchte man 
unter dem neuen Trainer Ardian Ramadani und den 
beiden Assistenztrainern Kasim Palaz und Mathieu 
Bühler den Aufstieg in die 3. Liga realisieren.

Trainer: Ardian Ramadani,  
Kasim Palaz und Mathieu Bühler
Training: Di und Do, 19.00 Uhr

A-Junioren

«S
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Senioren 30+ und 40+2. Mannschaft

ES HAT NICHT  
GEREICHT

ie Marschroute nach der Winterpause war 
klar, der Ligaerhalt war unser Ziel für die 
Rückrunde.  Wir wollten uns auf unsere  

direkten Konkurrenten konzentrieren und so starte-
ten wir im ersten Spiel gegen den FC Herisau 2 mit 
Verstärkung der 1. Mannschaft.  Nach einem fulmi-
nanten Start und einer 2:0 Führung baute das ge-
samte Team ab und die Partie ging am Ende mit 2:5  
verloren. Der erste Konkurent konnte davonziehen. 

In den folgenden Spielen reihte sich eine Niederlage 
an die Andere und das Kader wurde durch Abgän-
ge und Verletzungen immer kleiner und schrumpfte  
auf 12 Spieler. Dank der Unterstützung der A-Juni-
oren und der 1. Mannschaft konnten wir überhaupt 
antreten.

Nach vier Niederlagen stand das Spiel gegen den 
FC Münsterlingen 2 an. Mit einem klaren 5:0 Sieg 
schöpfte das Team neue Hoffnung und glaubte noch 
an den Ligaerhalt. Gleich im Spiel darauf, trafen wir 
auf den direkten Konkurrenten, FC Rebstein 3a. Wir 
mussten gewinnen. Am Ende schoss der Gegner kurz 
vor Schluss noch den Siegtreffer und wir verloren das 
Spiel mit 2:1. Die Enttäuschung war gross aber die 
Hoffnung war noch vorhanden.

Nach intensiven Gesprächen und Diskussionen inner-
halb der Mannschaft, sah man im Spiel gegen den  
FC Staad 1 einen Siegeswillen, den man die ganze 
Saison vermissen liess. Der FC Staad 1 wurde mit 3:2 
nach Hause geschickt und der vermeintliche Liga- 
erhalt war geschafft. 

Das letzte Spiel gegen den FK Jedinstvo SG 1  
ging mit 4:0 verloren. Nach dem Spiel feierten wir  
gemeinsam mit dem Gegner den Ligaerhalt.

Die Ernüchterung folgte am folgenden Tag als der 
OFV uns mitteilte, dass die beiden schlechtesten 
Drittletzten auch absteigen. Der Abstieg nach drei 
Jahren 4. Liga war damit beschlossen.

Der Kern der Mannschaft wollte weitermachen 
und den Neuanfang in der 5. Liga unterstützen. Mit  
einigen neuen Spielern und neuem Elan nahmen  
wir die Mission Wiederaufstieg in Angriff. Die  
Freude ist zurückgekehrt.

Trainer: Huse Semanic
Training: Di und Do, 19.00

D
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Senioren 30+ und 40+2. Mannschaft

ABER GSPILT  
HEMMER BESSER…

n etwa so war nicht nur das Fazit der Kroaten 
nach der Niederlage im WM-Final sondern 
wohl auch die meistgebrauchte Phrase der 

Senioren 30+ in der Rückrunde. War die Vorrunde 
schon nicht das Gelbe vom Ei, landete man in der 
Rückrunde im Rennen um die goldene Ananas ganz 
weit hinten in der Rangliste und liess nur Heiden und 
Rorschacherberg hinter sich.

Wer gedacht hat, dass der Saisonbericht für den  
Leser einen Schenkelklopfer nach dem anderen be- 
reit hält, hat sich leider getäuscht. Es wird wohl eher 
eine bitterböse Abrechnung für eine schlechte Sai-
son mit dem wohl (eigentlich) besten Team seit vielen 
 Jahren.

Was soll man nach so einer Saison auch Lustiges zu 
erzählen haben? Vielleicht, dass man im Cup nur 
nicht in den Final gekommen ist, weil sich Christoph 
Blocher mit seiner EMS-Chemie und Portugisieschen 
Leihspielern den Cup-Sieg erkauft hatte. Nicht lustig 
? Vielleicht, dass man im Spiel gegen Heiden (10:1) 
fast so viele Tore geschossen hat, wie in allen Spie-
len der Rückrunde zusammen. Auch nicht lustig, vor  
allem nicht für Heiden.

Oder vielleicht, dass man sich vor dem Spiel im  
Fortuna-Rudel immer ein schönes Spiel gewünscht 
hat und Spass am Fussball. Und dann trotzdem wohl 
das einzige spassige Spiel dasjenige gegen Heiden 
war. Und das war für Heiden wie gesagt gar nicht 
lustig und wenn wir ehrlich sind auch für uns nicht.

Der aufmerksame Leser merkt, der Schreiberling  
gibt sich grosse Mühe fürs Gemüt zu schreiben. Nur 
fällt ihm das aktuell grad ein bisschen schwer. Auch 
wird der Text dieses Mal weniger Zeilen beinhalten, 
gibt es doch über Spiele gegen Gegner mit klingenden 
Namen wie NK Ban oder Appenzell nicht allzu viel 
nennenswertes zu berichten.

So schliesst der Schreiberling seinen Bericht mit der 
Hoffnung, das die talentierten Jungs der Senioren 
30+ die neue Saison mit viel Schwung, Elan und 
Einsatz beginnen und neben dem Spass auch den  
Siegeswillen auf den Platz bringen. Dann wird auch 
mit Sicherheit der nächste Bericht wieder etwas  
lustiger.

Trainer: Fabio De Rinaldis und  
Philipp Käppeli
Training: Dienstag, 19.00

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Senioren 40+
Trainer: Bruno Bianchi

I



Wer jetzt auf eine neue Erdgas-Heizung setzt, dem dankt die Natur.
St.Galler Stadtwerke | 0848 747 900 | verkauf.gw@sgsw.ch | www.sgsw.ch
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-20%
Exklusiv für

Club Mitglieder!

9. bis 16. April

athleticum St. Gallen
Gaiserwaldstrasse 7
9015 St. Gallen

Mo - Mi, Fr 09:00 – 19:00
Do 09:00 – 21:00
Sa 09:00 – 17:00

Wer umweltbewusst heizt, dem dankt die Natur. 
St. Galler Stadtwerke, St. Leonhard-Strasse 15, 9001 St. Gallen,
Telefon 0848 747 900, verkauf.gw@sgsw.ch, www.sgsw.ch www.erdgas.ch

Clubwoche

1. – 15. April 2017
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Inserieren

IHR INSERAT  
FÜR DEN  
BREITENSPORT

er FC Fortuna St. Gallen freut sich, Ihr Inse-
rat in unserem Clubmagazin «1910» zu ver-
öffentlichen. Das Magazin erscheint zweimal 

pro Saison in einer Auflage von je 550 Exemplaren.

Eine ideale Werbeplattform im «1910» ist auch der 
persönliche Spieler-Donator für Fr. 222.–/Saison.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Ihre Kontaktperson:
Fabian Rietmann
+41 (0)79 418 94 48
rietmann@fabianfabian.ch

1 Seite
190 mm x 277 mm

1/2 Seite
190 mm x 136 mm

1/4 Seite
92.5 mm x 136 mm

1/8 Seite
92.5 mm x 65.5 mm

Unser Angebot:

1 Seite 495.–

1/2 Seite 381.–

1/4 Seite 220.–

1/8 Seite 143.–

Alle Inserate sind schwarz-weiss. Um eine optimale 
Präsenz zu erreichen empfelen wir Ihnen, Ihr Inserat  
schwarz-weiss anzuliefern. Für weitere Fragen steht 
ihnen Fabian Rietmann gerne zu Verfügung.

D
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Kader der 1. Mannschaft Kader der 1. Mannschaft

Roman Schürch Andre SilvaArben Binaku

Patrick EnzlerLuca Aulicino Danilo Nogueira

13

Nidhal Ben Hassine

Manuel Plattner

Perparim Shala

Trainer Nicola Pappa

Marvin Parente

Coach Erich Müller

Sasa Guzvic

Erdzan Saliu

Ridvan Demirci

Daut DautiKasim Palaz

KLEINTIERPRAXIS SCHILLERSTRASSE
Dres. E. + P. Fehlmann-Vetsch

Schillerstrasse 25
9000 St.Gallen

Dardan Krasniqi
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Perparim Shala
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Simon Spielmann

«Volltreffer»-Galerie
Unsere 1. Mannschaft 

und ihre ganz persönlichen 
Sponsoren und Donatoren

Roman Hörler Dominic Götz Matthias Gutzwiller

Dragan Stojnic

Jeroen van Neijenhof

Dominic LedergerberFabian Fässler

Gimifica & Söhne 

Michael Knechtle Wolfgangstrasse 7 9014 St. Gallen

Christian Städler

Mathieu Bühler

Thomas Schwitter Roman Kern

SANITÄR STIRNIMANN-KLARER AG
Kompetenz in Wassertechnik und Installationen

Claudio Klarer
Schachenstrasse 9
9016 St.Gallen
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Mathieu Bühler
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Simon Spielmann

«Volltreffer»-Galerie
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Baskim Redzepi
Ardian Ramadani

Kader der 1. Mannschaft



3

Geniessen Sie  
Ihren Zügeltag!
Ruckstuhl Transport AG
Piccardstrasse 13
9015 St.Gallen

T 071 313 91 94
umzug@ruckstuhl-ag.ch
rutra.ch

Bruggen Ruhberg Garage AG
Ruhbergstrasse 34
071 278 54 54
www.peugeot-stgallen.ch

Zürcherstrasse 63
071 277 05 05 SCOOTERS

Fachhändler für

Elektro Velos

St. Galler Stadtwerke | www.sgsw.ch | info@sgsw.ch

Lebensqualität ist, 
wenn es im Sport  
keine kalte Dusche  
gibt.  
 

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 5

UberzeugendeUberzeugende
Leistung

sgsw.ch

Uberzeugende
Leistung
Damit aus der Freude am Sport  
ein unvergessliches Erlebnis wird.
Dafür engagieren wir uns.

3

Geniessen Sie  
Ihren Zügeltag!
Ruckstuhl Transport AG
Piccardstrasse 13
9015 St.Gallen

T 071 313 91 94
umzug@ruckstuhl-ag.ch
rutra.ch

Bruggen Ruhberg Garage AG
Ruhbergstrasse 34
071 278 54 54
www.peugeot-stgallen.ch

Zürcherstrasse 63
071 277 05 05 SCOOTERS

Fachhändler für

Elektro Velos

St. Galler Stadtwerke | www.sgsw.ch | info@sgsw.ch

Lebensqualität ist, 
wenn es im Sport  
keine kalte Dusche  
gibt.  
 

Volltreffer_Rueckrunde_2016-17.qxp  14.03.17  16:01  Seite 5

Kader der 1. Mannschaft



24

Kader der 2. Mannschaft Kader der 2. Mannschaft

Nikola Dimitrijevic
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B. BIANCHI
BRUNO BIANCHI,

EHRENMITGLIED FC FORTUNA SG
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Ausblick auf die Rückrunde aus sportlicher Sicht

Das Ziel für beide Aktivmannschaften ist klar: Ligaerhalt!

Die 1. Mannschaft des FC Fortuna startet am Samstag, 
1. April 2017, mit einem Heimspiel gegen den SC Berg zur
«Mission (Im)possible». In den ersten Spielen der Rück-
runde bietet sich der Mannschaft von Trainer Nicola Pappa
die Gelegenheit, gegen direkte Konkurrenten zu punkten.
Alles Weitere wird sich danach zeigen. In den Worten des
Trainers: «Wenn wir die ersten beiden Spiele gewinnen,
dann haben wir einen Lauf...», hören wir Zuversicht und
Selbstvertrauen. Beides braucht die Mannschaft zweifels-
ohne und auch die Bereitschaft, in jedem Spiel über sich
hinauszuwachsen.

Mit diesem Ziel vor Augen haben die Spieler anfangs
 Januar mit der Vorbereitung begonnen. Diese «strengste»
Phase im Fussballerjahr wird Ende März mit einem
 Trainingslager in der Umgebung von München abge -
schlossen.

Für die 2. Mannschaft beginnt die Rückrunde am Sonntag,
9. April 2017, mit einem Derby auswärts gegen den FC
 Rotmonten. Das Team von Trainer Marcel Hardegger hat
in der Vorrunde zehn Punkte erspielt und liegt aktuell einen
Punkt über dem Strich. Diese Rangierung gilt es zu vertei-
digen. Nach einem harzigen Start mit wenigen Spielern in
den Trainings hat sich die Mannschaft gefunden und ist
dank einigen Zuzügen im Verlauf der Vorrunde zu einer
Einheit zusammengewachsen. In der Rückrunde sollen nun

möglichst schnell die nötigen Punkte geholt werden. So
könnte das Trainergespann Hardegger/Frick in Ruhe mit
den noch jungen Spielern arbeiten und sie in ihrer fuss -
ballerischen Entwicklung fördern. 

Auf der Ebene der sportlichen Leitung hat es einen Wechsel
gegeben. Nach fünf Jahren als Sportchef des FC Fortuna
gebe ich dieses Amt ab. In Sandro Walter konnte ein
 geeigneter Nachfolger gefunden werden. Mit seiner Ver-
gangenheit als Trainer in Wittenbach und  Romanshorn
bringt Sandro Walter nebst seiner Erfahrung ein grosses
Netzwerk mit, welches wir in naher Zukunft  natürlich gut
gebrauchen können. 

Ich möchte mich bei allen Fortunesen für die Unter -
stützung und das mir entgegengebrachte Wohlwollen in
den letzten Jahren bedanken. Ich freue mich, das Gesche-
hen beim FC Fortuna weiterhin mehr aus der zweiten Reihe
zu verfolgen. 

Ich wünsche allen Mannschaften des FC Fortuna viel 
Erfolg in der Rückrunde und meinem Nachfolger Sandro
Walter viel Freude bei der Ausübung seiner Tätigkeit als
Sportchef.

HOPP Fortuna!
Philipp Käppeli
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Wir wünschen allen Mannschaften  
ein erfolgreiches Turnier!

Bachstrasse 11  I  9008 St.Gallen   I   T 071 244 69 66  I  info@elektro-akermann.ch  I  www.elektro-akermann.ch

Bruggen Ruhberg Garage AG
Ruhbergstrasse 34
071 278 54 54
www.peugeot-stgallen.ch

Zürcherstrasse 63
071 277 05 05 SCOOTERS

Fachhändler für
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Kondition verkaufen  
wir nicht.
Aber alles was Sie
dafür brauchen, damit 
Sie diese bekommen!

Mo–Mi, Fr   09:00 – 19:00 
Do   09:00 – 21:00
Sa  09:00 – 17:00 

athleticum St. Gallen
Gaiserwaldstrasse 7
9015 St. Gallen 
T: +41 71 314 60 30www.athleticum.ch
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Rasengespräch

agt Dir das Datum 1.1.1986  
etwas bestimmtes und wenn  
Ja, was? 

...Ja, wahrscheinlich plagten mich noch Kopf-
schmerzen nach dem Jahreswechsel. In den Mona- 
ten Januar bis März 1986 belegte ich den SR-Kurs  
in St. Gallen. In der Turnhalle des Oberstufenzent-
rums Zil fanden sich die Kandidaten ein. Nach dem 
Eintrittstest wurden in der Halle Spielsituationen 
nachgestellt und mussten dann bewertet werden.  
Nach vier Kurs-Halbtagen wurde die SR-Schulung  
mit einem «kleinen Regeltest» abgeschlossen. Die  
SR-Ausweise wurden gleichentags abgegeben. Die 
«Durchfallquote» tendierte Richtung null.

Tatsächlich bist Du seit diesem Termin 
als Schiedsichter für den FC Fortuna  
St. Gallen tätig, das ist eine unglaub-
lich lange Zeit und eine Riesenleis-
tung! Gab es eigentlich Momente wo 
Du nicht mehr wolltest?
Den Bettel im Affekt hinschmeissen wollte ich nie. 
Nach Spielen sich «Schimmel und Bless» anhören 
zu müssen, ging an die Nieren. Wieder auf Betriebs- 
temperatur heruntegekommen, waren es aber oft 
diese kritischen Momente, die mich einen Schritt  
weiterbrachten. Fragen wie «war meine Laufbereit-
schaft vorhanden», «liess ich mich in Wortgefechte 
mit Spielern ein» oder «sind meine Regelkenntnisse 
auf dem neuesten Stand» haben mich beschäftigt. 
Grundsätzlich brachten mich Kritiken weiter, Schul-
terklofer verleiten zu Selbstgefälligkeit.

Bei einem Schiedsrichter muss die 
Frage nach seinem schönsten Moment 
kommen, da man ja nicht nur solche 
hat. Sag uns doch bitte was dein 
schönstes Erlebnis als SR war?
Den schönsten Moment kann ich so nicht bestimmen. 
Bei der Verabschiedung der Spieler kommt oftmals 
Lob vom Sieger und Kritik von den Verlierern. Gute 
Gefühle kamen bei mir auf, wenn ein Zuschauer 
mich mit einem «häsch guet pfiffe» in die Garderobe 
begleitet hat.

Interview mit André Kühne von  
René Bühler, Ehrenpräsident des  
FC Fortuna St. Gallen

S Du wirst in diesem Sommer/Herbst 
noch als Schiedsrichter aktiv sein und 
danach in den «freiweilligen Ruhe-
stand» als SR gehen. Was hat Dich 
bewogen jetzt den Schlussstrich zu 
ziehen?
Das SR-Amt soll nicht zu einer «endless-story» ver-
kommen. Alles hat seine Zeit. Seit Kinderbeinen 
jage ich dem Ball nach, ich habe ihn im Fokus. Zu 
den harten Fakten: Die Spielhöhe und die Spielnähe 
kann ich nur noch schwer halten. Auf Interventio-
nen der Spieler reagiere ich öfters ruppig. Auch auf 
Konditionstests bin ich nich eben schnittig. Ich freue 
mich also nicht mehr mittendrin, sondern nebendran  
stehen zu dürfen.

In einem Interview mit einem bekann-
ten SR haben wir mal gelesen, dass 
man als SR auch gerne im Mittelpunkt 
stehen muss. Siehst Du das auch so?
Dies ist nicht von der Hand zu weisen. Mindestens  
beim «kick-off» darf der SR im Mittelkreis/Mittelunkt 
stehen. Sobald das Spiel unterbrochen ist, richten sich 
die Blicke aller auf den SR. Auch Kabinengesprä-
che nach Spielende drehen sich um SR-Entscheide. 
Das eigene Unvermögen (verschossene Elfmeter,  
dumme rote Karten, Planlosigkeit, Eigennützigkeit, 
etc.) werden oft ausgeblendet. Selbstkritik scheint oft 
nicht eine Kernkompetenz von Fussballern zu sein.

Hast Du lieber ruhige Spiele geleitet 
oder solche wo es zur Sache ging und 
Du gefordert wurdest? 
Ich wage einen Vergleich. Ich mag es lieber, wenn sich 
meine Kinder zuhause verträglich aufführen, als wenn 
sie sich am Kragen nehmen.

Wenn Du im Stadion oder vor dem 
Fernseher sitzt, bist Du dann eher 
Zuschauer oder immer auch mit einem 
Auge auf der Leistung und den Ent-
scheiden des SR?
Die Hierachie ist klar. Ich liebe vor allem den Fussbll, 
der SR ist ein Funktionär, der seinem Job mal schlechter,  

 «HÄSCH  
GUET PFIFFE» 

Rasengespräch
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Wo darf man Dich in Zukunft auf dem 
Fussballplatz sehen? Die Schuhe des SR 
hängst Du zum Ende des Jahres an den 
Nagel, wartet auf Dich eine Arbeit als 
Juniorentrainer, Funktionär oder «nur» 
interessierter Zuschauer?
Ich bin unschlüssig. Als interessierter Zuschauer 
werde ich weiterhin vorwiegend Spiele der unteren 
Ligen besuchen. In irgeneiner Form möchte ich mich 
schon einbringen.

Herzlichen Dank André für dieses Inter-
view und für 32 Jahre als Schiedsrich-
ter des FC Fortuna St. Gallen. 

Wir wünschen Dir für die letzten Spiele 
als Schiedsrichter viel Spass und dann 
im Oktober einen tollen Abschluss nach 
fast 1000 Spielen als Schiedsrichter.

mal besser nachkommt. Ich gehe zu Spielen um 
Fussball zu sehen. Den Blick erstrangig auf den SR 
zu richten, empfi nde ich als schräg. Die Bewertung 
gilt dem Spiel und nicht dem SR. Einen Boxkampf 
verfolge ich auch nicht, um zuerst die Aktionen des 
Ringrichters zu verfolgen.

In vielen Gesprächen haben wir Dich 
in all den Jahren als grossen aber 
auch stets kritischen Fussballfan erlebt. 
Was würdest Du per sofort im Fussball 
ändern, wenn Du einen Wunsch frei 
hättest?
Ein Erfolgsrezept des Fussballs ist, dass das Regel-
werk nur in Nuancen verändert wurde. Ich wünschte 
mir, dass im Junioren-Breitenfussball vermehrt ge-
eignete Trainer und Betreuer aktiviert werden kön-
nen. Es fällt auf, dass bei den älteren Junioren-Kate-
gorien oft die Spieler die Defi nitionsmacht haben und 
der Trainer/Betreuer nur die Funktion eines Orga-
nisators übernimmt. Oftmals sind Ausschreitungen 
auf dem Fussballfeld die Konsequenz. Ganz simpel, 
die Rollenverteilung muss geklärt sein.
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PERPARIM SHALA UND  
SEINE SÖHNE...

Für seine Firma Dawag AG hat er viel am 
Neubau gearbeitet. Es war für ihn aber 
kein normaler Job sondern eine Herzens-
angelegenheit. So kam es auch einen Tag 
nachdem der neue Wimpel am Clubhaus 
montiert wurde bereits zu dieser Foto vor 
dem Fortuna Wimpel. Auch an dieser 
Stelle nochmals herzlichen Dank Perpi 
für deine grosse Arbeit!

LEONIE HAT EIN  
BRÜDERCHEN ERHALTEN

Über zehn Jahre war Pascal Egli ein Lea-
der unserer 1. Mannschaft, einige Saisons 
davon auch als Captain. Nach wie vor ist 
er im Vorstand unseres Vereins und spielt 
bei den Senioren 30+. Am 8. Mai wurde  
Pascal zum zweiten Mal Vater von Söhn-
chen Elia. Wir gratulieren Daniela und 
Pascal Egli ganz herzlich zur Geburt  
ihres Sohnes und wünschen viel Glück 
und Freude als Quartett.

zusetzen, Beat war ein stetiger Antreiber, 
auch an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank Beat! 

«BUBU» HAT GEHEIRATET

Während einigen Jahren war «Bubu» 
Mathias Gutzwiller einer der wohl besten 
Fussballer, die in den letzten Jahren un-
sere Farben getragen haben. Am 22. Juni 
hat Bubu seiner Joanna das JA-Wort ge- 
geben. Wir wünschen dem frisch ver-
mählten Paar alles Gute für die Zukunft 
und Bubu natürlich auch weiterhin viel 
Spass bei den Senioren 30+. 

DANKE BERTI – ERICH UND 
TITO ÜBERNEHMEN

Walter «Tito» Rimle und Erich Müller 
sind die neuen Verantwortlichen unse-
res ebenso neuen Clublokals. Nach fast 
20 Jahren hat Berti Kunz die Haupt- 
verantwortung das Clublokal abgegeben 
und wird uns in Zukunft als «Retterin in 
der Not» weiterhin unterstützen. Für die 
grosse Arbeit möchten wir uns auch an 
dieser Stelle bei Berti herzlich bedanken. 
Als einzige Frau in unserem Verein wur-
de Berti bereits vor einigen Jahren zum  
Ehrenmitglied gewählt. Der FC Fortuna 
SG hat wissentlich keine Frau die über 
eine sooo lange Zeit unserem Verein 
gedient hat, das verdient unsere grosse 
Anerkennung und Dankbarkeit – Danke 
Berti!

Beat Rietmann als Goalie ?

Nein, er ist nicht etwa plötzlich Torhüter 
oder möchte es noch werden! Aber er war 
der «Grösste» in der Baukommission als 
es darum ging die Nummern der Gar-
deroben auf ihre spätere Platzierung zu  
testen. Nun hat das Bild für uns aber auch 
einen symbolischen Charakter, denn 
ohne den ehemaligen FCSG Spieler hät-
ten wir heute diesen Neubau (noch) nicht. 
Er hat uns so grossartig unterstützt, dass 
er bereits letztes Jahr zum «Fortunesen 
des Jahres» gewählt wurde. Es hat so viel 
Energie, Überzeugungskraft und Initia-
tive gebraucht in eigener Verantwortung 
diesen Bau zu planen und später um- 
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Auf dem Screen im kybunpark

Fabian Reitmann hat nicht nur das Plakat 
für das Eröffnungsspiel kreiert sondern 
auch dafür geschaut, dass es beim letzten 
Heimspiel des FCSG gleich zwei Mal auf 
der grossen Leinwand aufgeschaltet wur-
de. Wir waren natürlich auch vor Ort und 
haben diesen «Höhepunkt des Spieles»  
fotografiert.  Tatsächlich war es ein High-
light, denn das Spiel und die 0:3 Nieder-
lage gegen den Absteiger Lausanne haben 
sportlich nicht viel hergegeben.

 
 
 
 
 
 
 
 

«FIFA ermittelt bereits»

Nur wenige Minuten nach Spielschluss 
liefen während der WM die whatsapp’s 

jeweils heiss mit den neusten Bildchen, 
die oft vor allem von viel Zynismus  
geprägt waren. Unser Lieblingsbild 
möchten wir aber im 1910 auch zeigen. 
Es ist der «ungewollte Adler» von Kroa-
tiens Captain Luca Modric und einem is-
ländischen Spieler. Genauso unaufgeregt 
und entspannt sollte man auch die Ges-
te von Xhaka und Shaqiri sehen. Viel-
leicht könnte man an dieser Stelle auch  
wieder mal erwähnen, dass Heimat dort 
ist, wo man sich wohl fühlt. Wir freuen 
uns über jeden Shala, Iseini, Kostadino-
vic, Mbebu oder Sulejmani, der sich in 
der Schweiz oder beim FC Fortuna SG 
wohl fühlt, denn auch unsere Vorfahren 
waren vielleicht mal Allemannen oder 
Hunnen, Italiener oder Ungarn…, inter-
essiert das heute noch jemand…?! 

Neue Leibchen von der  
Bruggen Ruhberg Garage AG

Ganz herzlichen Dank an Moni und  
Bruno Thurnherr von der Bruggen-Ruh-
berg Garage für die neuen Leibchen für 
unsere 2. Mannschaft. Trotz des unglück-
lichen Abstieges als schlechtester Drittlet-
zer hat sich das Team in der Enttäuschung 
zusammen mit ihrem Trainer Huse  
Semanic als Einheit gezeigt nd möchte 
den sofortigen Wiederaufstieg anstreben. 
Ein tolles Zeichen unseres langjährigen 
Sponsors, dass er gerade in diesem Mo-
ment bereit war unser Team mit einem 
neuen Satz Leibchen zu unterstützen.

Ehrenmitglieder  
und Freimitglieder und  
«Fortunese des Jahres»

An der Hauptversammlung vom 23. 
August 2018 wurden André Kühne für 
32 Jahre als Schiedsrichter, sowie Remo 
Spescha und Ivo Loher für ihre jahrzehn-
telange aktive Mitarbeit im Verein zu 
Ehrenmitgliedern bestimmt. Drei gros-
sartige Karrieren im regionalen Fussball 
werden damit verdientermassen mit der 
Ehrenmitgliedschaft belohnt.

Ausserdem wurden René Wohnrau,  
abtretender Senioren 30+ Trainer und 
Kassier Reto Müller für ihre über 30- 
jährige Vereinszugehörigkeit und aktive 
Teilnahme im Verein entsprechend ge-
ehrt.  «Fortunese des Jahres» wird in die-
sem Jahr René Spiess, er war  der überaus 
umsichtige Bauleiter des Neubauprojektes 
und ist selbst Spieler der Senioren 40+. 
Die Geehrten werden an der Hauptver-
sammlung für ihre Arbeit verdankt aber 
natürlich auch gebeten ihre wertvollen 
Dienste auch in Zukunft für den Verein 
einzubringen.  

Herzliche Gratulation zu den verdienten 
Ehrungen.

WIR SUCHEN DICH.
Für den Betrieb unseres neuen Clublokals suchen  
wir noch Verstärkung für unser Team.

Falls du Interesse hast unser Lokal-Team für ein  
kleines Entgeld zu unterstützen, melde dich bitte bei 
Erich Müller, 079 634 33 74.
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An Ihrer Seite von A – Z.

Eine Empfehlung: Durch unseren kostenlosen Check-up  
gewinnen Sie Transparenz, ob und wo Deckungslücken 
bestehen – sowohl bei Ihrer Vorsorge als auch bei Ihrer 
Versicherung.  

Gerne informieren wir Sie im Detail und freuen uns  
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Generalagentur Thomas Jacob
Oberer Graben 16
9000 St. Gallen
Tel. 058 357 10 10
Fax 058 357 10 11
www.allianz.ch/thomas.jacob

Kostenloser 
Check-up.

KOMPETENTE 
UNTERSTÜTZUNG:
Ihre Bedürfnisse sind uns ein Anliegen – 
Qualität auch.

Die professionelle Leistung von BDO zeichnet sich 
durch Qualität, fachliche Kompetenz und Kennt-
nis der regionalen, nationalen und internationalen 
Gegebenheiten aus. Sie sind uns wichtig, deshalb 
ist bei uns eine Beratung individuell auf Ihr Unter-
nehmen zugeschnitten.

BDO AG · St. Gallen
Tel. 071 228 62 00 · sg@bdo.ch
www.bdo.ch
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BDO AG
Vadianstrasse 59
9000 St. Gallen
Tel. 071 228 62 00

www.bdo.ch

Kontaktieren Sie 
unsere Experten:

KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG:
Ihre Bedürfnisse sind uns ein 
Anliegen – Qualität auch.

 Prüfung  |  Treuhand  |  Steuern  |  Beratung

190x135_Fussball_SW_St. Gallen_CVI_18.indd   1 21.09.17   11:43 
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Albrecht Hans-Kassian, St. Gallen
AS Bike-Shop, St. Gallen
Blaser Fritz, St. Gallen
Begovic Milovan, Herisau
Bianchi Bruno, St. Gallen
Bianchi Ernst, St. Gallen
Bianchi Bruno, Gossau
Bölsterli Daniel, St. Gallen
Brändle Peter, St. Gallen
Bühler René, St. Gallen
De Carlo Mario, St. Gallen 
Dellios Andreas, Andwil SG
Eggenberger Rolf, St. Gallen
Egli Pascal, St. Gallen
Eigenmann Cornel, St. Gallen 
Engeli René, Herisau
Engler Werner, St. Gallen
Eugster Bernhard, St. Gallen
Fink Klaus, Herisau
Gälli Karl, St. Gallen
Gmünder Hans-Peter, Appenzell
Götz Hanspeter, Flawil
Graf Strübi Nicole, Speicher
Haldner Bruno, St. Gallen
Haldner Heinz, St. Gallen
Heiniger Alex, Speicherschwendi
Heusser Rudolf, St. Gallen
Hollenstein Rico, Goldach
Hörler Roger, Illighausen TG
Huber Paul, Rorschach
Jordi Michael, Abtwil
Käppeli Corinne, St. Gallen 
Käppeli Philipp, St. Gallen 
Kehl Daniel, St. Gallen
Kehl Willy, St. Gallen
Keller Berno, St. Gallen
Keller Marco, St. Gallen
Klarer Alex, Abtwil
Knechtle Michael, St. Gallen
Kolb Manfred, St. Gallen
Krüsi Hampi, St. Gallen 
Kühne André, St. Gallen 

Kupferschmid Urs, Engelburg
Lendi Dani, Zuckenriet
Leu Otto, St. Gallen
Leutenegger Reto, St. Gallen 
Locher Daniel, Abtwil
Loher Ivo, Tübach
Mäder-Kubli Tanja, Engelburg
Manser Walter, Goldach
Meier Karl, St. Gallen 
Mis Georg, St. Gallen
Müller Arthur, St. Gallen
Müller Reto, Untereggen
Napoli Mike, St. Gallen
Nüesch Fredy, St. Gallen 
Oesch Ursula, St. Gallen
Olibet Peter, St. Gallen
Palatini Sandro, Murten FR 
Reich Gianfranco, Hauptwil/TG
Rietmann Beat, St. Gallen
Rietmann Fabian, St. Gallen
Rimle Michael, Wittenbach
Rimle Walter, St. Gallen
Schäpper Fredy, St. Gallen
Schenk Hans, Stein am Rhein 
Scherrer Harald, Heiden 
Schläpfer Hansueli, St. Gallen
Schlegel Kevin, St. Gallen
Schoch Corinne, St. Gallen 
Sidler Thomas, St. Gallen
Signer Jean, Niederteufen/AR
Spescha Remo, Engelburg
Spiess René, St. Gallen
Steiner, Werner St. Gallen
Studer Rolf, Mörschwil
Sturzenegger Adrian, St. Gallen
Sturzenegger Heinz, Egnach
Sturzenegger Oskar, Staad
Sturzenegger Roland, St. Gallen
Thoma Erich, St. Gallen 
Thoma Graziella, St. Gallen 
Tobler Urs, St. Gallen
Tsawa Dorjee, Andwil

Tsawa Tseten, St. Gallen
Unger Franz, St. Gallen
Walter Sandro, Wittenbach
Weibel Ralph, St. Gallen
Weibel Stefan, St. Gallen
Weiler Frank, Teufen
Weishaupt Daniela, St. Gallen
Weishaupt Bruno, Abtwil
Weishaupt Remo, St. Gallen
Wetjens Edwin, St. Gallen
Wild Erwin, St. Gallen
Wohlgemuth Roger, Tübach
Wohnrau René, Arbon
Wüthrich Roland, St. Gallen
Zanolari Gianmarco, Engelburg
Zivanovic Zdravko, St. Gallen
Zoller Christoph, Mörschwil

Vielen Dank.



Drei Fragen an unsere Sponsoren

Eine süsse Verführung der besonders geheimnisvollen Art. 
Charaktervoller Appenzeller Alpenbitter umhüllt von 
feinster Schweizer Schokolade. Erhältlich im ausgewählten 
Detailhandel und unter www.appenzeller.com
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Drei Fragen an unsere Sponsoren

DER VOLKSSPORT  
FUSSBALL SPRICHT WIE  
UNSERE SORTIMENTE  
EINE BREITE BEVÖLKE-
RUNGSSCHICHT AN

ls Athleticum vor vielen Jahren 
nach St. Gallen kam waren wir 
vom FC Fortuna St. Gallen einer 

der ersten Vereinspartner die Athleti-
cum hatte. Bestimmt sind die Vereine 
und deren Mitglieder für euch ganz 
wichtige Partner, seid ihr mit den Part-
nerschaften auch so zufrieden wie wir 
dies als Verein sind?
Ueber 20 Jahre dürfen wir jetzt schon den FC Fortu-
na St. Gallen unterstützen. Nur schon diese lange Zeit 
unterstreicht die sehr gute Zusammenarbeit zwischen 
dem FC Fortuna und Athleticum.

Wir schätzen nicht nur das Miteinander auf Ebene 
Clubführung, sondern dürfen jedes Jahr sehr viele 
Fortuna Mitglieder bei uns im Geschäft bei ihren 
Einkäufen beraten. 

Die Partnerschaft beinhaltet auch 
zwei Mal eine Woche im Frühling und 
Herbst, wo Sie unseren Mitgliedern 
während der ganzen Woche einen Ein-
kaufsvorteil von 20% gewähren. Am 
Anfang der Zusammenarbeit war dies 
jeweils nur an einem Freitagabend, hat 
sich die Idee mit der Einkaufswoche be-
währt?
Der Clubabend hat sich so gut entwickelt, dass der 
Ansturm am Freitagabend zu gross wurde. Für uns 
ist es wichtig, dass wir auch in dieser Zeit nicht nur 
preislich ein gutes Angebot bieten können, sondern 
auch die gewohnt qualitativ gute Beratung.

Als Fussballclub würden wir natürlich 
auch ganz gerne wissen wie gross die 
Wichtigkeit der Fussballartikel bei Ath-
leticum ist, was können Sie uns dazu 
sagen? Wie wichtig ist für Athleticum 
der Fussball als Werbeträger?
Das Sortiment Fussball ist  ein sehr wichtiger Um-
satzträger für uns. Wir hier in St. Gallen dürfen be-
haupten, dass unsere Auswahl wohl eine der grössten 
im stationären schweizerischen Fachhandel ist. Der 
Volkssport Fussball spricht wie unsere Sortimente 
eine sehr breite Bevölkerungsschicht an, klar möch-
ten wir auch hier Präsenz zeigen.

Daniel Tschopp, 
Geschäftsführer Athleticum St. Gallen

A



36

Spielplan Hinrunde Spielplan Hinrunde

1. Mannschaft
FC Fortuna SG 1, 4. Liga – Gruppe 6

1. FC Fortuna SG 1a 
2. FC Urnäsch 1 
3. FC Niederwil 1 
4. FC Winkeln SG 2 
5. FC Teufen 2 
6. FC Rotmonten SG 1 
7. FC Abtwil-Engelburg 2 
8. FC Appenzell 2 
9. FC Herisau 3 
10. FC Bühler 1 

Sa 18.08.2018, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 1 – 
FC Rotmonten SG 1

So 26.08.2018, 16.30 Uhr 
FC Herisau 3 – 
FC Fortuna SG 1

Sa 01.09.2018, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 1 – 
FC Teufen 2

Sa 08.09.2018, 15.00 Uhr 
FC Abtwil-Engelburg 2 –
FC Fortuna SG 1

Sa 22.09.2018, 16.30 Uhr 
FC Fortuna SG 1 –
FC Urnäsch 1

Sa 29.09.2018, 18.00 Uhr
FC Appenzell 2 –
FC Fortuna SG 1

Sa 06.10.2018, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 1 –
FC Niederwil 1

S0 14.10.2018, 09.45 Uhr
FC Winkeln SG 2 –  
FC Fortuna SG 1

Sa 20.10.2018, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 1 –
FC Bühler 1

2. Mannschaft
FC Fortuna SG 2, 5. Liga – Gruppe 5

1. FC Fortuna SG 1b 
2. FC Speicher 2 
3. FC St.Otmar 2 
4. FC Staad 2a Grp. 
5. FC Rorschacherberg 1a 
6. FC Appenzell 3 
7. FC Rorschach-Goldach 17 3b 
8. FC Sarajevo 92 1 
9. FC Rotmonten SG 2 
10. SC Brühl 3 

So 19.08.2018, 12.00 Uhr
FC Rotmonten SG 2 –
FC Fortuna SG 2

Sa 25.08.2018, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 2 –  
FC Rorschacherberg 1a

Di 04.09.2018, 20.00 Uhr 
FC Speicher 2 –
FC Fortuna SG 2

Sa 08.09.2018, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 2 –  
FC Sarajevo 92 1

Sa 22.09.2018, 18.30 Uhr
FC St.Otmar 2 –  
FC Fortuna SG 2

Sa 29.09.2018, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 2 –
FC Appenzell 3

Fr 05.10.2018, 20.00 Uhr
FC Rorschach-Goldach 17 3b –
FC Fortuna SG 2

Sa 13.10.2018, 16.30 Uhr
FC Fortuna SG 2 –
SC Brühl 3

Mi 24.10.2018, 20.15 Uhr
FC Staad 2a Grp. –
FC Fortuna SG 2
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Spielplan Hinrunde Spielplan Hinrunde

Senioren 30+
FC Fortuna SG – Gruppe 4    

1. FC Fortuna SG
2. FC Appenzell
3. FC Arbon 05 Grp. 
4. FC Abtwil-Engelburg 
5. FC Wittenbach 
6. KF Dardania St. Gallen 
7. FC Teufen Grp. 
8. NK Ban 
9. FC Besa 

Fr 17.08.2018, 19.30 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Besa

Fr 24.08.2018, 20.00 Uhr
FC Wittenbach –
FC Fortuna SG

Fr 07.09.2018, 19.30 Uhr 
FC Fortuna SG –
FC Arbon 05 Grp.

Fr 21.09.2018, 20.15 Uhr
FC Abtwil-Engelburg –
FC Fortuna SG

Fr 28.09.2018, 19.30 Uhr
FC Fortuna SG –
FC Appenzell

Fr 05.10.2018, 20.00 Uhr
FC Teufen Grp. –
FC Fortuna SG

Fr 12.10.2018, 19.30 Uhr
FC Fortuna SG – 
NK Ban

Mi 17.10.2018, 20.15 Uhr 
KF Dardania St. Gallen –
FC Fortuna SG

Senioren 40+
FC Fortuna SG – Gruppe 3

1. FC Fortuna SG 
2. FC Romanshorn-Amriswil Grp. 
3. FC Juventus SG 
4. FC Steinach 
5. SC Brühl 
6. FC Rorschach-Goldach 17 
7. FC Wittenbach 
8. FC Arbon 05 b Grp. 

Fr 17.08.2018, 20.15 Uhr
FC Steinach – 
FC Fortuna SG

Mo 27.08.2018, 19.30 Uhr 
FC Fortuna SG. –
FC Juventus SG

Fr 31.08.2018, 20.00 Uhr
FC Wittenbach –
FC Fortuna SG

Fr 07.09.2018, 20.00 Uhr 
FC Rorschach-Goldach 17 –
FC Fortuna SG

Fr 21.09.2018, 19.30 Uhr
FC Fortuna SG – 
FC Arbon 05 b Grp.

Fr 28.09.2018, 20.00 Uhr
FC Romanshorn-Amriswil Grp. – 
FC Fortuna SG

Fr 05.10.2018, 19.30 Uhr 
FC Fortuna SG –
SC Brühl



38

 BEKLEIDUNG

 TEXTILDRUCK

 WERBEARTIKEL

 EVENTPRODUKTIONEN

Bekleidung Event-Produktionen

Textildruck Werbeartikel

9200 Gossau/SG

www.k-sales.ch

WERBEAUFTRITT 

LEICHT GEMACHT! 

 KOMPLETT-LÖSUNGEN
 Wir bieten Ihnen als Partner eine 
 erstklassige Beratung und Betreuung 
 rund um Ihren Werbeauftritt.
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5./6. Januar 2019
Sporthalle Kreuzbleiche

Hallenfussball-Turnier
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Unterstützung Impressum

Wir nehmen uns Zeit für unser Bier.Wir nehmen uns Zeit für unser Bier.

Ein gutes Bier braucht Zeit. Deshalb nehmen
wir uns beim Brauen besonders viel davon.
Und das seit bald 240 Jahren. Damit Sie jeden 
Schluck geniessen können. 




